
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Panzergrenadierbataillon 

82 
Schlieffen-Kaserne, Lüneburg 

 
 

  

1958-1992 



Luftaufnahme der Schlieffen-Kaserne, 

als sie noch in vollem Umfang von der Bundeswehr genutzt wurde. Im 

Vordergrund der Bereich des Panzergrenadierbataillon 82. 

Bildquelle oben u. Vorderseite: Traditionsverband Panzergrenadierbataillon 82 

Vorwort! 

Bei dieser Chronik handelt es sich um eine Überarbeitung der Original-Chronik 

aus dem Jahre 1992, die aus Anlass der Auflösung zum 30.09.1992 und der 

Verabschiedungsfeier des Bataillons am 20. Juni 1992 erstellt wurde. 

Beim Original waren verantwortlich für den Inhalt, Oberstleutnant Hans 

Eberhard Rudel, Bataillonskommandeur.  

Redaktion, Major Hubert Münster S3-StOffz und stellv. Bataillonskommandeur. 

Layout u. Druckvorlage, Hauptmann Claus Mayer, Kompaniechef 5./PzGrenBtl 

82. 

Überarbeitung, Friedhelm Weihmann und Dietmar Scholl sowie viele ehemalige 

Soldaten des Bataillons, die Material zur Verfügung gestellt haben. 

Vielen Dank dafür! 



 

HS-30 der 3. Kompanie bei der Ausfahrt zu einem Mot-Marsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HS-30 vor der 3. Kompanie 

  



 

Grußwort des Kommandeurs PzGrenBtl 82 1992 Oberstleutnant Rudel aus der Originalchronik  

Wort für Wort übernommen! 

Liebe Kameraden 

Diese Broschüre wurde geschaffen um Ihnen das Andenken an unser Bataillon zu erleichtern und ein 

Nachschlagewerk an die Hand zu geben, das die Pflege der Tradition erleichtern soll. 

Als ich im Vorwort zum 30-jährigen Geburtstag des Bataillons meiner Hoffnung Ausdruck verlieh, in 

einer weiterhin friedlichen Zukunft den nächsten runden Geburtstag mit Ihnen gemeinsam begehen zu 

können, konnten wir nicht ahnen, daß zumindest die nahe Zukunft so friedlich gar nicht werden würde 

und daß der Zerfall des Warschauer Paktes auch die Auflösung des Bataillons zum 30. September 

1992 zur Folge haben könnte. 

Nun ist diese Entscheidung so getroffen worden, wir haben sie zu respektieren, mehr noch, wir müssen 

hinter ihr stehen und sie nach besten Kräften vollziehen; dies haben wir bis zum heutigen 20. Juni 

1992 mit immer weniger werdendem Personal geschafft. 

Daher gilt an dieser Stelle all denen unser besonderer Dank, die teilweise in Doppel- oder 

Dreifachfunktionen gute Arbeit geleistet haben; im Bataillon war diese soldatische Haltung zu 

erwarten. 

Vierunddreißig Jahre Führung, Ausbildung und Erziehung haben eine Tradition wachsen lassen, 

deren Wurzeln weit in die Geschichte zurück reichen. Ihre Grundwerte beruhen auf den immer 

gültigen soldatischen Tugenden; 

Kameradschaft, Treue, Gewissenhaftigkeit, Mut, Bescheidenheit und Loyalität gegenüber den 

Vorgesetzten und dem Vaterland. Sie wurde mitgetragen und flankiert von unseren 

Traditionsregimentern, aber auch von den Bürgern Lüneburgs und den Menschen dieser Region. 

Damit sind wir eingebunden in Staat und Gesellschaft.  

Damit dies nicht alles in Vergessenheit gerät haben wir den Traditionsverein PzGrenBtl 82 gegründet. 

Er soll bewahren und erinnern, er darf aber nicht zu einem reinen Gedenkverein degenerieren. Sonst 

wären meine Hoffnungen, die ich mit der Gründung verbunden habe, die Weiterentwicklung der 

Kameradschaft und die Unterstützung all der Kräfte in der Gesellschaft, die diesen Staat und seine 

Streitkräfte bejahen, zunichte. Daher sollen Sie alle Mitglieder in diesem Verein werden; nur eine 

starke Gemeinschaft ist auch einflußreich. 

Darüber hinaus fordere ich alle ehemalige Kommandeure, Offiziere, Unteroffiziere, die in Lüneburg 

oder in der Nähe wohnen auf, sich für Ämter zur Verfügung zu stellen und Einfluß zu nehmen auf ein 

aktives und in die Zukunft gerichtetes Handeln. 

Alle Soldaten und zivilen Mitarbeiter, die jemals beim Panzergrenadierbataillon 82 ihren Dienst 

geleistet haben, formten und prägten Stil und Haltung und schufen einen Ruf, der nicht häufig 

anzutreffen ist; darauf sollten Sie stolz sein.Bewahren Sie die Vergangenheit dieses Bataillons in Ihren 

Gedanken, mehren und formen Sie seinen Ruf für eine friedliche, freiheitliche und gerechte Zukunft. 

Rudel                                                                                                                                                                         

Oberstleutnantl 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: Traditionsverein 

Kommandeure des Panzergrenadierbataillon 82 

Von links oben beginnend: 

1958-1960 Oberstleutnant Hans-Joachim Baatz.  

1960-1963 Major Wolfgang Müller 

1963- 1967 Oberstleutnant Karl-Heinz Jörgens 

1967-1969 Oberstleutnant Heinz von zur Gathen 

1969-1972 Oberstleutnant Heinz Hendrischke 

1972-1974 Oberstleutnant Dieter Clauß 

1974-1975 Oberstleutnant Hans Schlüter 

1875-1981 Oberstleutnant Hasso von Wedel 

1981-1982 Oberstleutnant Klaus Wiegner 

1982-1986 Oberstleutnat Eberhard Görge 

1986-1988 Oberstleutnant Hans-Otto Budde 

1988-1992 Oberstleutnant Hans-Eberhard Rudel 

 


